
 

 
Ausbildung zur/zum Fach-SozialbetreuerIn  

Altenarbeit oder Behindertenarbeit 
berufsbegleitend (2 Jahre) 

 
 
Sie sind eine kommunikative Persönlichkeit mit sozialer Kompetenz, Verlässlichkeit und Interesse an sozialen Berufen? 
Sie können sich vorstellen, Freunde an der Arbeit mit alten Menschen oder Menschen mit Behinderung zu haben und 
wollen die dafür notwendigen Kenntnisse erwerben?  
 
Dann sind Sie bei uns richtig! Die Wiener Schule für Sozialberufe der AWZ Soziales Wien GmbH bietet Ihnen einen 
umfassende praxisorientierte Ausbildung zur/zum Fach-SozialbetreuerIn mit den Schwerpunkten Alten- oder 
Behindertenarbeit an.  
 
Die Ausbildung im Überblick 
Ausbildungsort: Schlachthausgasse 37, 1030 Wien 
Ausbildungsdauer: zweijährige, berufsbegleitende Ausbildung  (1325 Stunden in Theorie     

und 1195 Praxis) 
Ausbildungsbeginn: 12. Februar 2018 – 01. Februar 2020 
Unterrichtszeiten: Montag – Mittwoch, 8:00 – 16:10 Uhr (27 Wochenstunden) 
Praktikumszeiten: Donnerstag – Freitag (13 Wochenstunden); plus Blockwochenpraktika  
Ausbildungskosten: 1. Semester EUR 655,- (EUR 545,- Schulgeld, zuzüglich EUR 110,- 

Einschreibegebühr);  2. – 4.Semester EUR 545,- 
Ausbildungsvoraussetzungen 

 Positiver Abschluss der 9. Schulstufe 

 Vollendung des 19. Lebensjahres 

 Nachweis der gesundheitlichen Eignung und Vertrauenswürdigkeit (Strafregisterbescheinigung) 

 Positive Absolvierung eines Vorstellungsgesprächs und eines Auswahlworkshops 
 
Kontakt und Anmeldung 
Wenn Sie sich anmelden wollen oder noch Fragen haben, kontaktieren Sie uns bitte  
telefonisch unter 01/891 34 – 15 861 oder per E-Mail an office@wisoz.at.  
Für detaillierte Informationen besuchen Sie unsere Website www.awz-wien.at. 
 
Was ist die AWZ Soziales Wien GmbH? 
Die AWZ Soziales Wien GmbH ist eine Tochtergesellschaft des Fonds Soziales Wien (FSW), des Kuratoriums Wiener 
Pensionisten-Wohnhäuser (KWP) und der Stadt Wien, vertreten durch den Magistrat der Stadt Wien, 
Magistratsabteilung 17 – Integration und Diversität. In dieser Gesellschaft bündeln die Muttergesellschaften ihre 
Leistungen um die Aus-, Fort- und Weiterbildung von Menschen in Sozialbetreuungs- und Gesundheitsberufen optimal 
zu gewährleisten. 

 
 


